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Dienstag - 12. Dez. 2006 - 19.30 Uhr

Lessing

„Dann werden sie sehen, 
gehet alles gut“

Szenische Lesung mit Musik

Gotthold Ephraim Lessing und Eva 
König: Zwei Liebende, die lange nicht 
zueinander kommen wollten oder 
konnten.
Major von Tellheim und Minna von 
Barnhelm: Zwei Liebende, die nicht so, 
wie sie sich selbst empfinden, zuein-
ander kommen.
Der junge Tempelritter und Recha, die 
angenommene Tochter des reichen Ju-
den Nathan: Zwei Liebende, die nicht 
zueinander kommen dürfen.
All diese Liebenden kommen an diesem 
Abend zu Wort, erklären sich und be-
schreiben die Hindernisse, die sie nicht 
zueinander kommen lassen.
Dabei erfahren wir viel über Lessings 
Zeit und die Zeitlosigkeit der Themen, 
die ihn bewegten.
Die Schauspieler Christine Per und 
Gregor Höppner werden von Antje von 
Wrochem musikalisch begleitet und 
bereiten einen vergnügt-nachdenkli-
chen Abend, ganz im Sinne Lessings:
„Mit seinem Verstand lachen soll das 
Publikum.“

Kartenverkauf:
Sekretariat des HvB - Tel: 0221/9415712
Buchhandlung Olitzky
Luxemburger Str. 275 - Tel: 0221/9417016

Eintritt: 5 Euro/ 2 Euro

Hildegard-von-Bingen-Gymnasium
Köln-Sülz Leybergstr. 1

http://kultur.hvb-gymnasium.de

Termine
Herbst/Winter
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Mittwoch - 15. Nov. 2006 - 19.30 Uhr

Portraits

von Tieren, Menschen
und Orten...

... waren die Aufgaben der verschiede-
nen Jahrgangsstufen für den zweiten 
Schreibwettbewerb unserer Schule.
Die preisgekrönten Arbeiten sollen nun 
vorgestellt werden, die Sieger ihre 
wohlverdienten Preise erhalten.

Kammermusikalische Beiträge unserer 
Schülerinnen und Schüler ergänzen 
den Themenabend.

Eintritt frei



Hinweise

Samstag, den 26. Aug. 2006, 15.00 Uhr
Aula des Hildegard-von-Bingen-Gymnasiums

Die Wise Guys, die bis zu ihrem Abitur im 
Jahr 1990 Schüler des Hildegard-von-Bin-
gen-Gymnasiums waren, erhalten für Ihr Lied 
„Denglisch“, mit dem sie sich selbstironisch 
(schließlich haben sie sich ja einst selbst einen 
englischen Namen zugelegt) gegen die über-
hand nehmende Mode, die deutsche Sprache 
zu „verenglischen“, wenden, den diesjährigen 
Sprachpreis des Vereins Deutsche Sprache 
(Region Köln). – Die Laudatio hält der His-
toriker und Germanist Dr. Josef Muhr. Unter 
anderem wird das Programm auch mit dem 
Trio Musikah ha-lev und der Schulband von 
zwei Musikgruppen des Hildegard-von-Bingen-
Gymnasiums mitgestaltet.
Eintrittskarten sind beim Verein Deutsche 
Sprache, Region Köln, Am Marienfeld 45, 
50189 Elsdorf erhältlich. Erklärung über An-
sagetext: 02271/985263
Internet: www.vds-ev.de - info@vds-ev.de

Verleihung des „Lehrer Welsch 
Sprachpreises“ an die Wise Guys
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Donnerstag - 31. Aug. 2006 - 19.30 Uhr

Finsbury Park

Folk-Pop

Zeitlos klingende Balladen. Bilder 
von Sommer, Sonne, Träumen und 
Sehnsüchten. Frische Popsongs, ein-
gängige Refrains, Folk mischt sich mit 
elektronischen Grooves, Samples oder 
Keyboardflächen.

Getragen von der klaren, warmen 
Stimme von Sängerin Ines Caffier ent-
führen Finsbury Park so ihre Zuhörer 
mal in die Weite der sibirischen Steppe, 
mal in die grünen Hügel Irlands und 
spielen sich dabei ganz unaufdringlich 
mit viel Charme und Natürlichkeit in 
die Herzen des Publikums.
Zwei Musiker der Band sind ehemalige 
Schüler des HvB.

Mit im Gepäck: CD „FADING“ (2006)

Pressezitate:
„[...] Revolution und Tagträume - Fins-
bury Park spielen innovative Folkmu-
sic, ohne den Charme der Natürlichkeit 
aufzugeben...“

„Elektrisierende Klanglandschaften“

„Klingt nach der grünen Insel“

Eintritt frei

Informationsabende 
für Eltern der Viertklässler 
Mittwoch, den 29. Nov. 2006, 19.30 Uhr und 
Dienstag, den 16. Jan. 2007, 19.30

Tag der Offenen Tür 
Samstag, den 2. Dez. 2006, 8.30-12.30 Uhr

Unterrichtsbesuche 
Donnerstag, den 11. Jan. 2007

Tag der Offenen Tür und 
Informationsabende
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Freitag - 27. Oktober 2006 - 19.30 Uhr

Schulmusikabend

Musical

Schwerpunkt des Abends wird das 
Musical „Anatevka“ / „Fiddler on the 
Roof“ von S. Harnick / J. Bock sein, an 
dessen Aufführung alle Ensembles der 
Schule beteiligt sein werden. 
Mit den Liedern dieses Musicals sowie 
mit verbindenden Texten wird die Ge-
schichte des Milchmannes Tevje und 
seiner Familie erzählt. Tevje, Ostjude 
aus dem Dorf Anatevka, vermag mit 
weisem Humor und sarkastischem Witz 
selbst das Schwerste erträglich oder 
gar lebenswert zu machen.

„’Anatevka’ ist - gewollt oder ungewollt 
- eines jener wichtigen Werke, die weit 
über den Unterhaltungseffekt hinaus 
Einfluss nehmen auf das soziale und 
politische Gewissen der Menschen un-
serer Gesellschaft.“ (Renner)

Eintritt frei


